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Stellungnahme des Ministeriums für Justiz, Gleichstellung und Integration des Landes 
Schleswig-Holstein zum Schreiben des Frauenhauses Elmshorn vom 15.11.2010

Guten Tag Herr Vogt,  

mit gestrigem Datum erhielten Sie eine Stellungnahme des Justizministers  
zum Schreiben des Frauenhauses Elmshorn (Richtigstellung von  
statistischen Darstellungen und tatsächlichen Zahlen).  

Wir als Frauenhaus des Kreises Rendsburg-Eckernförde sind in der  
Stellungnahme des Ministers an Sie konkret genannt und möchten daher  
klarstellen:  

1. Das Handout enthält falsche Zahlen, auch wenn der Minister etwas  
anderes behauptet.  

2. Die Summe der im Qualitätsbericht für 2009 angegebenen Personen  
beträgt *146 *und nicht wie angeben 91! Diese Diskrepanz haben wir bereits dem 
Landesrechnungshof und dem Justizministerium mitgeteilt. Diese werden sich wohl 
dazu noch äußern.  

3. Das Diagramm der Auslastung kann schon allein aus den oben genannten  
Gründen nicht stimmen.  

Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass die Frauenhäuser erst  
seit dem Jahre 2003 Qualitätsberichte mit Statistiken an das  
Minitsterium geben. Eine Aussage über die Frauenhausbelegung in  
Schleswig-Holstein der Jahre 1996 bis 2001 kann daher vergleichbar nicht  
gemacht werden!  

Wir bitten Sie, unsere Ausführungen bei der Bewertung der Stellungnahme  
des Ministeriums und Ihrer Entscheidungsfindung zu berücksichtigen.  
Gern stehen wir für erläuternde Gespräche zur Verfügung.  

Freundliche Grüße aus dem Rendsburger Frauenhaus - Barbara Bruhn 

Schleswig-Holsteinischer Landtag
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